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	Muster-Formular: Aufbereitung unserer Waschschüsseln 

	1. Die maschinelle Aufbereitung 

	· Nach der Anwendung am Bewohner sind die Waschschüsseln zu entleeren. 
· Dies kann im dafür vorgesehenen Ausgussbecken erfolgen oder direkt in der Steckbeckenspüle. 
· Die Waschschüssel wird in die Universalhalterung der Steckbeckenspüle eingesetzt. 
· Nach dem Schließen der Tür kann das Programm gestartet werden. 
· Achtung: Dabei immer die Angaben des Herstellers beachten, um eine notwendige Desinfektion zu gewährleisten. 
· Nach der maschinellen Aufbereitung werden die Waschschüsseln so aufgestellt, dass ein Abfließen des Restwassers möglich ist. Eventuell müssen die Waschschüsseln mit einem sauberen Einwegtuch nachgetrocknet werden. 
· Nach Trocknung der Waschschüsseln werden diese kontaminations(und möglichst staub- und spritzwasser-) geschützt gelagert. 
· Sind Seifenrückstände erkennbar, ist die desinfizierte Waschschüssel vor erneuter Anwendung mit Trinkwasser auszuspülen. 
· Es kommen ausschließlich desinfizierte und trocken gelagerte Waschschüsseln zur Einsatz. 
· Auf eine klare Trennung zwischen reinen und unreinen Waschschüsseln ist unbedingt zu achten. 

	2. Die manuelle Aufbereitung (wird i. d. R. nur in Ausnahmefällen durchgeführt, wenn z. B. die Fäkalienspüle defekt ist o. Ä.) 

	· Bei der manuellen Aufbereitung erfolgt eine Scheuer-Wisch-Desinfektion mit einem entsprechenden Desinfektionsmittel. 
· Die Waschschüssel muss bei diesem Verfahren vollständig selbst trocknen und darf erst nach vollständiger Trocknung im Schrank gelagert werden. 
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